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Horizonte
Klarheit



Geschätzte 
Leserin, 
geschätzter 
Leser unseres 
Pfarrblattes! 

In einer Zeit der vielfältigen Meinun-
gen, Ansichten und Entwicklungen 
(Kriege, wirtschaftliche und politi-
sche Instabilität, Komplexität und 
Künstliche Intelligenz) ist es manch-
mal schwierig, sich zu orientieren, zu 
wissen und fühlen, was "richtig" oder 
"falsch" ist, fällt schwer. Es fehlt der 
innere Kompass, um sicher und sou-
verän Alltagssituationen zu meistern. 
Da stelle ich mir oft die Frage: Wie 
komme ich zu einer Klarheit für mich?

Ich bin auf der Suche nach meinem in-
neren Kompass, der mich leitet. Die-
sen finde ich immer wieder in meinem 
Glauben, in der Selbstliebe und der 
Nächstenliebe, dem Vertrauen, dass 
Gott für mich sorgt und zum richtigen 
Zeitpunkt jene Situationen in mein Le-
ben kommen, die ich meistern darf, 
um zu lernen und Neues über mich 
und die Welt zu erfahren. Der inne-
re Kompass ist manchmal stabil und 
sicher, und dann wieder gerät er in 
Turbulenzen. In diesen Phasen halte 
ich es mit dem Spruch "Stille im Kopf 
bringt Klarheit ins Herz" (Autor unbe-
kannt). Und Klarheit im Herzen gibt 
Souveränität und innere Sicherheit 
im Denken, Reden und Handeln. Wie 
wichtig das ist, darf ich täglich im Um-
gang mit meinen Kund:innen erleben. 
Und gerade in großen Umbruchsitua-
tionen des Lebens (privat - beruflich - 
…), ist diese Klarheit oft völlig abhand-
engekommen. Zwei Gedanken tragen 

mich durch solche Unsicherheiten 
hindurch: "Wo ein Wille, da ein Weg" 
und "Vater, lass mich dein Werkzeug 
sein und wirke in mir und durch mich".

In diesem Vertrauen gelingt es immer 
wieder, den Blick auf das Wesentli-
che zu richten, und/ oder auch ande-
re Blickwinkel einzunehmen und zur 
Erweiterung von Möglichkeitsräumen 
in den Gedanken und Gesprächen bei-
zutragen. Das erleichtert Schritt für 
Schritt in schwierigen - gefühlt und 
gedacht - ausweglosen Situationen, 
neue Perspektiven zu schaffen; und so 
den eigenen inneren Kompass wieder 
zu aktivieren und nutzbar zu machen.

Ich wünsche Ihnen die Chance, Ihre 
Gedanken zur Ruhe zu bringen, damit 
Klarheit entstehen kann. Anschlie-
ßend den Mut und die Kraft, die Er-
kenntnisse in klare Worte, Gesten und 
Handlungen zu bringen.
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ziskus, St. Franziskus Str. 1, 4600 Wels;
Bürozeiten: Mo, Mi, Fr: 08:00 - 11:00 Uhr; Di, Do: 
17:00 - 19:00 Uhr.
Tel: 07242/64866, Fax DW -11;
E-Mail: pfarre.stfranziskus.wels@dioezese-linz.at,
www.stfranziskus.at,
Graphik/Layout: Ines Humer, Satz: DI (FH) Peter 
Rösel, Druck: direkta

Sonn- und Feiertagsgottesdienste: 09:30 Uhr
In den geraden Wochen ist mittwochs um 
19:00 Uhr Vesper, in den ungeraden Wochen 
Meditation.
Im Juli und August entfallen Meditation und 
Vesper!

Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Freitag: 
08:00 bis 11:00 Uhr, Dienstag und Donnerstag: 
17:00 bis 19:00 Uhr; Telefon: 07242/64866
Bürozeiten in den Sommerferien:
(07.07. - 05.09.2025): Montag und Freitag von 
09:00 bis 11:00 Uhr

Gabriele Haas,
Seelsorgeteam

So., 01.06., 19:00 Uhr: 
SonntagAbend in Wels - Literarisch-Künstlerische 
Feier: Kohelet3
Mo., 02.06., 10:00 Uhr: 
"Achtsamer Wochenbeginn" mit Michaela Stauder
Mi., 04.06., 18:00 Uhr: 
Mutmach-Gruppe Krebs
So., 08.06., 09:30 Uhr: 
Gottesdienst zum Pfingstsonntag mit Segnung 
(siehe Seite 8)
Mo., 09.06., 09:30 Uhr: 
Gottesdienst zum Pfingstmontag
Mi., 11.06., 19:45 Uhr: 
Treff junger Frauen "Gemütlicher Abschlussabend"
So., 15.06., 10:30 Uhr: 
Pilgerwanderung zur Dreifaltigkeitskirche Stadl 
Paura (siehe Seite 8)
Do., 19.06., 09:30 Uhr: 
Fronleichnamsgottesdienst im Franziskus Park
So., 22.06., 19:00 Uhr: 
SonntagAbend in Wels - Heilsam berühren
Mi., 25.06., 09:00 - 11:00 Uhr: 
Stillgruppe für Mütter mit Babys - Anmeldung 
erforderlich!
Mi., 25.06., 19:30 Uhr: 
Musik auf der Veranda - "A Cappella Chor Wels" 
(siehe Seite 16)
Sa., 28.06., 16:00 - 18:00 Uhr: 
Jungscharabschluss
Sa., 28.06., 16:00 Uhr: 
Laufen für Afrika in Gunskirchen (siehe Seite 8)
So., 29.06., 09:30 Uhr: 
Gottesdienst mit Tiersegnung (siehe Seite 9)

Mo., 30.06., 19:30 Uhr: 
Frauenrunde "Kreativer Abend"
Di., 01.07., 19:00 Uhr: 
Grill- und Filmabend der Männer
Mi., 02.07., 18:00 Uhr: 
Mutmach-Gruppe Krebs
Mi., 02.07., 19:30 Uhr: 
Musik auf der Veranda - "Noche de Boleros" 
(siehe Seite 16)
So., 06.07., 09:30 Uhr: 
Gottesdienst mit Verabschiedung Gertrud Scharin-
ger
So., 06.07., 14:30 Uhr: 
Fest der Christ:innen (siehe Seite 9)
So., 06.07., 19:00 Uhr: 
SonntagAbend in Wels - Literarisch-Künstlerische 
Feier mit Johann Kleemayr und Sybille Gandler
07.07. - 11.07.2025: 
"Gute Laune Ferienwoche 1" (siehe Seite 9)
Mi., 09.07., 19:30 Uhr: 
Musik auf der Veranda - "Kohelet West" 
(siehe Seite 16)
13.07. - 19.07.2025: 
Jungscharlager in Sandl (siehe Seite 11)
Mi., 16.07., 19:30 Uhr: 
Musik auf der Veranda - "Wieland Nordmeyer" 
(siehe Seite 16)
21.07. - 25.07.2025: 
"Gute Laune Ferienwoche 2" (siehe Seite 9)
Fr., 15.08., 09:30 Uhr: 
Gottesdienst zu Maria Himmelfahrt (siehe Seite 9)

Gleich vormerken
Großer Flohmarkt in St. Franziskus am 20./21. September 2025
Zeltaufbau: 29.08.2025 ab 14:00 Uhr
Sortieren und Spendenannahme: 01.08. - 18.09.2025
Zeltabbau: 26.09.2025 ab 14:00 Uhr
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Regionale und saisonale Pro-
dukte einzukaufen, ist schon 
immer ein großes Anliegen des 
Arbeitskreises FGBdS (Fachaus-
schuss Friede, Gerechtigkeit, 
Bewahrung der Schöpfung), da 
sich daraus ein positiver Ein-
fluss auf den ökologischen Fuß-
abdruck der gekauften Produk-
te ergibt. Seit 2021 ist es auch 
möglich, elektrische Energie 
lokal zu beziehen, dazu werden 
österreichweit immer mehr so-
genannte Energiegemeinschaf-
ten (EEG) gegründet. Innerhalb 
der EEG gibt es Teilnehmer, 
welche - meist über eine PV An-
lage - elektrischen Strom pro-
duzieren und Teilnehmer, wel-
che diese Energie konsumieren. 
EEGs sind auf den Nahbereich 
beschränkt und nutzen daher 
nur einen Bruchteil des vor-
handenen Übertragungsnetzes. 
Dadurch sind die Netzgebühren 
für die bezogene Energie aus 
der Gemeinschaft reduziert - 
das ist der große Nutzen für den 
Konsumenten. Unter energie-
gemeinschaften.gv.at finden Sie 
die EEG in Ihrer Nähe.

Martin Strutzenberger, 
FA Friede, Gerechtigkeit, Bewahrung der Schöpfung

Erneuerbare Energie 
Gemeinschaft

Impuls
Getauft wurde:
Achleitner Kaja Leonie
Friedwagner Franz Ernest
Koppenberger-Drenik  
      Naomi Valentina

Lindinger Benjamin
Ortner Luzia
Parzer Emilia
Rachbauer Florentin Erik
Sittenthaler-Schiehauer Rosa

Wir trauern um:
Dr. Aichinger Friedrich
Bayrhuber Auguste
Hofer Ottilie
Hoffmann Herta
Dkfm. Dr. Niedersüß Hans
Öhreneder Hans Georg

Polndorfer Theresia
Schmidt Norbert
Schreiner Horst
Taubinger Edda
Wachter Roswitha
Zauner Gertrud

Klarheit ist die Grundlage jeder verantwortungsvollen Spendenaktion 
– nur wenn offen und nachvollziehbar kommuniziert wird, entsteht das
Vertrauen, das echte Hilfe möglich macht. Darauf bauen wir - und auf
Ihre Spende für die Sanierung unserer Pfarre - bitte lassen Sie uns nicht
"im Regen stehen". Danke! :)

Karin Fischer, 
Redaktionsteam

Wir alle bauen gemeinsam an unserer Kirche – nicht nur im übertragenen Sinn: 
In unserer Pfarrgemeinde Wels–St. Franziskus sind für 2025 notwendige und 
umfassende Sanierungsarbeiten geplant, um unsere Kirche gut für die Zukunft 
aufzustellen. Mit diesen Maßnahmen wollen wir die Energieversorgung optimieren 
und die Gebäudestruktur langfristig erhalten.

Erneuern, was uns trägt

Dachsanierung für langfristigen Schutz 
Aufgrund wiederholter Wassereintritte 
muss das Kirchendach dringend saniert 
werden. Das ist die Voraussetzung für die 
Montage der PV-Anlage.

•	Reparatur des Daches zur Vermeidung
zukünftiger Schäden

•	Modernisierung der Blitzschutzanlage

•	Kosten: rund 150.000 Euro

•	25% Unterstützung/Diözese Linz

Photovoltaikanlage für mehr Power 
Wir optimieren unsere Energiegewinnung 
mit der Installation einer neuen 
PV-Anlage und schonen damit auch die 
Umwelt.

•	Installation einer 32 KWp PV-Anlage 
auf dem Kirchengebäude

•	Teilweise Inbetriebnahme ab März 2025, 
weitere Montage nach Dachsanierung

•	Kosten: 23.000 Euro

•	70% Unterstützung/Diözese Linz

Haustechnik für mehr Effizienz 
Umstellung auf ein modernes, nachhalti- 
ges System: Im Sommer bereiten wir das 
Wasser mit Sonnenstrom auf, im Winter 
heizt die Pellets-Anlage.

•	Umstellung der Warmwasserbereitung
auf E-Patronen in Pufferspeichern

•	Weiterverwendung der bestehenden
Steuerung zur Kostenoptimierung

•	Kosten: rund 50.000 Euro

•	75% Eigenleistung/St. Franziskus

Wir brauchen dich(t)!
Bitte lass uns nicht 
“im Regen stehen“ 

und unterstütze unsere Pfarrgemeinde mit 
deiner Spende für die Sanierung:

Ob groß oder klein - jeder Betrag zählt. 
Herzlichen Dank!

So sorgen wir dafür, dass St. Franziskus auch 
zukünftig ein energievoller Ort der Spiritualität 
und Gemeinschaft ist.

oder
Röm.-kath.
Pfarre Wels-St.Franziskus
IBAN: AT34 2032 0108 0002 5067
BIC:    ASPKAT2LXXX
Verwendungszweck: Dichtes Dach

Überweisung mit QR-Code

Geheiratet haben:
Alexander Biereder, MAS und Mag. Andrea Schartner
Ralf und Christine Oppermann

Energiegemeinschaft Vogelweide-Laahen

In Wels Nord wurde vor kur-
zem die Erneuerbare Energie-
gemeinschaft (EEG) Vogelwei-
de-Laahen ins Leben gerufen. 
Alle, die Strom vom Umspann-
werk Wels Nord beziehen, kön-
nen daran teilnehmen. Der ei-
gens gegründete Verein ist nicht 
gewinnorientiert und ermög-
licht es sowohl Privatpersonen 
als auch Unternehmen, durch 

Photovoltaikanlagen Strom zu 
produzieren und überschüssi-
gen Strom anderen Mitgliedern 
zu fairen Konditionen zur Verfü-
gung zu stellen.

Weitere Informationen zur Teil-
nahme und Anmeldung finden 
sich auf der Homepage:
https://www.eeg-vogelwei-
de-laahen.at

Angelika Gumpenberger-Eckerstorfer, 
Seelsorgerin
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Es gibt Tage, die lassen mein Herz als Fo-
tograf höherschlagen. Am häufigsten ist 
das im Herbst, wenn der Traunstein plötz-
lich viele näher rückt, weil die Lufttrübung 
durch Staub und Feuchtigkeit deutlich 
geringer ist. Das ist auch der Grund, wa-
rum Weltraumteleskope, wie das James  
Hubble Webb Teleskop, bei relativ kleiner 
Bauweise fast täglich neue Erkenntnisse 
zur Entstehung und Beschaffenheit un-
seres Universums liefern. Die fehlende 
Erdatmosphäre ermöglicht einen klaren 
Blick bis an die Grenzen des Universums.

Der klare, ungetrübte Blick ist auch eine 
Frucht der Geistkraft Gottes, wie diese im 
Pfingstereignis beschrieben wird. Letzt-
lich ist die vollkommene Klarheit eine 
Eigenschaft, die ausschließlich Gott zuge-
sprochen wird. Dennoch können auch wir 
Menschen klarer sehen, wie das im 13. 
Kapitel des 2. Korintherbriefes vom Apos-
tel Paulus beschrieben wird: “Jetzt schau-
en wir in einen Spiegel und sehen nur rät-
selhafte Umrisse, dann aber schauen wir 
von Angesicht zu Angesicht.“ 1Kor 13,12a 

Er spricht in seinem Hohelied der Liebe 
von der Vollendung des Menschen, die 
letztlich erst im Tod passieren wird. Pau-
lus hatte übrigens eine schwere Augen-
krankheit und erblindete in der Verfol-

gung der Christen, bevor er in Jesus den 
Messias erkannte und zum Völkerapostel 
wurde.

Alle Brillenträger:innen werden mir bei-
pflichten, wie beeindruckend das Ergebnis 
ist, wenn wir eine geeignete Sehhilfe zur 
Hand nehmen. Allerdings ist das Ergebnis 
nicht immer nur erfreulich. Mehr Klar-
heit ist nicht schon der Gewinn. Da kann 
es Falten im Gesicht geben, die ich bisher 
noch gar nicht bemerkt habe, oder andere 
Dinge, die mich stören oder beunruhigen. 
Der neue Papst Leo XIV wurde in der Six-
tinischen Kapelle vor dem Bild des Jüngs-
ten Gerichts von Michelangelo gewählt - 
gerade deshalb.

Klarheit, auch die letzte unseres Lebens, 
gibt uns die Chance zu beurteilen, zu han-
deln und zu korrigieren, was wir nicht 
oder falsch beurteilt haben. Das betrifft 
nicht nur unsere Sinne, sondern vor al-
lem unser inneres Auge, von dem Paulus 
spricht, den Blick der Liebe. Jetzt schon 
einen klareren Blick auf uns selbst und die 
Welt um uns zu haben, erspart uns Über-
raschungen, wenn wir vor dem Spiegel 
stehen, und einmal alles wie Schuppen 
von unseren Augen fällt.

Klarheit

Anton Alfred Achleitner, 
Pfarrprovisor

Gertrud – danke, dass du bei uns warst!

EUCH ALLEN HERZLICHEN DANK FÜR ALLES …

Vor knapp zwei Jahren - im September 2023 - ist Gertrud Scha-
ringer als Pastorale Mitarbeiterin in unsere Pfarre gekommen 
und war sofort mitten drin: Als äußerst kommunikativer Mensch 
hatte sie es leicht, mit den Flohmarkt-Mitarbeiter:innen ins Ge-
spräch zu kommen und zu arbeiten, und die Kontakte haben Be-
stand.
Mit wachem Ohr und interessiertem Blick schnupperte sie in fast 
alle Bereiche des Pfarrlebens hinein. Gertrud hat ein Faible für 
theologische Inhalte und Sprache, wie wir auch bei ihren regel-
mäßigen Gottesdiensten erleben dürfen. In einigen Teams arbei-
tete sie verstärkt mit, ihre wertschätzende und ermutigende Art 
trugen einiges zum Gelingen der Angebote bei. Die Aufgabenfel-
der "Erste Kommunion" und "Firmung" lagen im zweiten Jahr in 
ihrer Verantwortung.
Drei eigenständige Projekte leitete sie im Lauf ihrer Ausbildungs-
zeit in St. Franziskus, suchte sich Teams zusammen und tat, was 
zu tun war: Der Gottesdienst "Kraftquelle" am Pfingstmontag 
2024, das Mitarbeiter:innen-Fest im Herbst und die Kinderweih-
nachts-Erwartung zu Weihnachten.
Gertrud – du hast viel gesehen, gefragt, hinterfragt, deine Ideen 
eingebracht, gearbeitet, zugehört, Feedback bekommen, Bezie-
hungen geknüpft und gestiftet, deine (Gottes-)Erfahrungen ge-
teilt und mit uns gefeiert. Herzlichen Dank für dein Da-Sein und 
alles Gute für deine weitere Tätigkeit in der Pfarrgemeinde Lang-
holzfeld ab September!

… fürs von Anfang an freundliche Willkommen-Heißen, für 
eure positive, lebendige und mutige Lebenseinstellung, für 
eure wohlwollende Geduld, euer einfühlsames Verständnis 
und Mitgefühl, wenn mir etwas nicht so gelungen ist, für euren 
Zuspruch und eure Unterstützung, für euer immer wieder ehrli-
ches, offenes und ausführliches Feedback und für alles, was ich 
mit euch erfahren, erlebt und gelernt habe.

Angelika Gumpenberger-Eckerstorfer, Mentorin und Seelsorgerin

Gertrud Scharinger, Pastorale Mitarbeiterin
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Die Pfarre St. Franziskus kennen wir 
schon lange, weil wir immer schon in 
der Nähe gewohnt haben. Wir sind oft 
vorbeispaziert oder haben das Franzis-
kusfeuer besucht. Was uns dabei gut 
gefallen hat, war, dass sich Menschen 
hier einfach treffen, beisammen sein 
und gemeinsam feiern können ohne ei-
nen strengen kirchlichen Anstrich. Die 
Atmosphäre hier hat sich für uns richtig 
angefühlt und daher wollten wir unsere 
beiden Kinder gern hier taufen lassen. 
Dadurch sind wir schrittweise in die Ge-
meinschaft hineingewachsen.

David: Ich wollte neue Leute kennenler-
nen und Freundschaften schließen und 
habe mich daher auch bereiterklärt, im 
Finanzausschuss mitzuarbeiten. Au-
ßerdem helfe ich oft aus, wenn es um 
Reparaturen oder technische Angele-
genheiten im Pfarrzentrum geht.

Carina: Wir kommen sonntags oft zum 
Gottesdienst. Vor allem, wenn ein Kin-
derelement angeboten wird. Das gefällt 
uns allen sehr gut! Ich war auch im Kin-
derliturgiekreis und im Pfarrgemeinde-
rat tätig, aber leider sind unsere zeitli-
chen Ressourcen sehr begrenzt und wir 
müssen mit der Kinderbetreuung gut 
jonglieren, daher bin ich da momentan 
nicht aktiv.

Was uns beiden hier besonders gut ge-
fällt, ist die Klarheit und Offenheit, mit 
der man in St. Franziskus willkommen 
ist. Allein schon das Gebäude strahlt 
etwas Einladendes aus. Wenn man vor-
beikommt und sieht, dass jemand im 
Büro ist, traut man sich, einfach hinein-
zugehen und nachzufragen. Das hängt 
in unseren Augen auch mit der Bauwei-
se und den vielen Glasflächen zusam-
men. Hier will sich niemand verstecken, 
sondern hier soll klar sein, dass man 
jederzeit einfach kommen kann.

Carina: Ich gehe auch öfter mal ins Fo-
yer der Kirche und schaue nach, ob es 
am Schriftenstand etwas Neues, Inter-
essantes gibt.
Für uns ist klar, dass man das hier ein-
fach tun darf und durch die Offenheit 
und Transparenz sogar dazu ermutigt 
wird.

David: Ich komme auch gern mit den 
Kindern her und wir sind eine Weile im 
Park oder beim Bach. In dieser Zeit ge-
nieße ich es, einfach nur da zu sein und 
nichts zu tun. Auch das ist etwas, das 
mir zum Entschleunigen und zu Klar-
heit verhilft.

David Erlebach und Carina Heeger, 
mit Oliver und Matthias 

33 / 33 / 7 / 4 Jahre alt 

Technischer Vertrieb, Selbständig

Irene Fischer,
Redaktionsteam

Menschen unserer PfarreErholung für pflegende Angehörige 2025
Pflegende Angehörige leis-
ten täglich Unglaubliches – 
mit viel Liebe, Sorgfalt und 
Ausdauer. Das kostet sehr 
viel Kraft und Nerven. Umso 
wichtiger sind Auszeiten und 
ein bewusster Abstand zum 
Alltag, um wieder Energie zu 
schöpfen.
Die Caritas OÖ bietet auch 
2025 wieder spezielle Erho-
lungstage für Menschen, die 
ihre Liebsten betreuen. Im 
Mittelpunkt stehen Entspan-
nung für Körper, Geist und 
Seele, Austausch und neue 
Impulse sowie gemeinsame 
Wanderungen in der Natur. 
Die Teilnehmer:innen erwar-
tet ein abwechslungsreiches 

Programm, begleitet von ei-
nem erfahrenen Team.
Über finanzielle Unterstüt-
zungsmöglichkeiten unter-
stützt die Caritas gerne.

Kommende Termine 2025:
Bad Kreuzen, 07. – 11. Juli
Windischgarsten, 05. – 10. Okt.

Infos & Anmeldung:
www.caritas-pflege.at/
oberoesterreich/pflegen-
de-angehoerige/erholungs-
tage
0676 8776 2440
pflegende.angehoerige@cari-
tas-ooe.at

Karin Fischer, Seelsorgeteam
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Der Countdown zum Jungscharlager

Miniausflug
Heuer findet unser jährlicher Miniausflug am Samstag, 
den 31.05.2025 von 09:00 bis circa 16:00 Uhr, statt.
Alle, die mitfahren wollen, sollten bis zum Ministranten-
ausflug insgesamt sechsmal ministriert haben. Dieses 
Jahr haben wir keine lange Reise vor uns, wir bleiben 
nämlich in Oberösterreich. Es gibt ein spannendes und 
abwechslungsreiches Programm für euch - aber keine 
Sorge, wir bleiben nicht in Wels!

Lorenz Mayer-Leidlmair, Mini-Leiter

Es ist die erste Aktion im Jahr, welche wir draußen ma-
chen können. Es ist die einzige Aktion im Jahr, bei der es 
Karotten zum Suchen gibt. Es ist die letzte Gelegenheit, 
noch eine Dekoration für den Osterstrauch zu basteln. 
Natürlich geht es um die Osteraktion der Jungschar, wir 
freuen uns schon aufs nächste Mal.

Für viele von uns seit Jahren fixer Bestandteil des Feri-
enprogramms: das Jungscharlager!  Nachdem wir letz-
tes Jahr quartierbedingt für unser Lager in der Pfarre 
bleiben mussten, freuen wir uns besonders, dieses Mal 
wieder in die Sportmittelschule in Sandl fahren können. 
Und nicht nur das Quartier ist diesmal erstklassig, auch 
das Programm, welches wir uns für dieses Jahr über-
legt haben, lässt keine Wünsche offen. Natürlich haben 
wir uns ins Zeug gelegt, wieder kreative Lagerfilme zu 
drehen, heuer zum Lagerthema: "We are Family – Unter-
wegs mit Familie Francesco" in denen sich einige kurio-
se Charaktere auf die Suche nach einem verschollenen 
Familienerbstück begeben. Kurz: Wir freuen uns, mit al-
len Kindern von 6 bis 14 Jahren vom 13.07. bis 19.07. auf 
Jungscharlager zu fahren. Die Formulare für die Anmel-
dung gibt es in den Heimstunden und am Schriftenstand; 
bitte ausgefüllt bis 30.06. bei einem Gruppenleiter oder 
im Pfarrbüro abgeben! Dieses Jahr nehmen wir 45 Kin-
der mit, also seid schnell!

Florian Eckerstorfer, Gruppenleiter

Beauftragungsfeier - Seelsorgeteam

Palmsonntag

Gründonnerstag - Karfreitag

Auferstehungsfeier am Ostermorgen



In der letzten Pfarrgemein-
deratssitzung am 10.04. wa-
ren unsere Gäste jene Per-
sonen, die unterschiedliche 
spirituelle Angebote in un-

serer Pfarre anbieten. Uns wurde wieder ein-
mal mehr bewusst, welche Vielfalt - wie die 
Meditation, das heilsame Berühren, Exerziti-
en im Alltag, Frauenliturgie, das Taizégebet, 
Regenbogengottesdienste, Literarisch-künst-
lerische Feiern und den achtsamen Wochen-
beginn - es in unserer Pfarre gibt Dafür ein 
großes und herzliches Danke an die Gestal-

ter:innen und Verantwortlichen.
Weiters waren auch die Sanierung des Pfarr-
gebäudes und die damit verbundene Spen-
denaktion ein intensives Thema. Jeder Euro 
ist ein wertvoller Beitrag, um die Kosten zu 
stemmen. Die PV-Anlage am Pfarrgebäude 
ist bereits installiert und in Betrieb. Die Dach-
haut des Kirchengebäudes hat mehrere un-
dichte Stellen, die bereits begutachtet wurden 
und für die nun die entsprechenden Maßnah-
men zur Sanierung eingeleitet sind.
Die Vorbereitungen für den Flohmarkt am 20. 
und 21.09.2025 laufen auf Hochtouren.

Aus dem PGR

Gabriele Haas, PGR-Obfrau

Neues aus dem Dekanat
In vielen 
Pfarren 
des De-
k a n a t s 
h a b e n 
die Seel-
s o r g e -
t e a m s 
i h r e 
A r b e i t 

aufgenommen und leiten gemeinsam die 
Pfarrgemeinschaften vor Ort. Für uns alle ist 
das Neuland und eine Umstellung, und daher 
klappt es noch nicht überall und allezeit rei-
bungsfrei, aber Energie, Zuversicht und Freu-
de an der Tätigkeit machen kleine Hoppalas 
wett.
Mit 14. Juni ist die Reihe der Seelsorgeteam-Ein-
führungstage beendet. An fünfeinhalb Tagen 
trafen sich die Teams aus den Pfarren – auf 
dem Programm standen Informationen, Inputs 
und Austausch zu Fachfragen in den einzelnen 
Schwerpunkten Finanzen, PGR-Organisation, 
Gemeinschaft, Liturgie, Caritas und Verkün-
digung sowie Übungen zu Teambuilding und 
Reflexion der gegenwärtigen Arbeit. Neben 
Austausch und einem besseren Kennenler-
nen über die momentanen Pfarrgrenzen hin-

weg war 
auch viel 
Energie 
und gu-
ter Geist 
s p ü r -
bar, der 
H o f f -
n u n g 
gibt für 

die Kirche in der neuen Pfarre Raum Wels.
Ab Herbst werden neue Seelsorger:innen und 
ein Priester das Team im Dekanat verstärken. 
Die Kirche wird sich auch mit Angeboten und 
Veranstaltungen in der Landesgartenschau 
2027 in Wels einbringen und im Projekt „Nach-
gehende Seelsorge“ an unerwarteten Plätzen 
mit Menschen ins Gespräch kommen, wie jetzt 
schon in der SCW, beim Volksfest oder im Tier-
garten.
Trotz der Bremse durch die aufgeschobenen 
Pfarrgründung ist im vergangenen Jahr viel 
Vertrauen gewachsen und das Gefühl, dass 
wir kirchlich Engagierte zusammengehören, 
an einem Strang ziehen und viel voneinander 
lernen können.

Angelika Gumpenberger-Eckerstorfer, 
design. Pastoralvorständin
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mehr Fotos unter www.stfranziskus.at

Vorbereitungen Maibaumfest

Jungschargottesdienst

Literarisch-Künstlerische Feier

Firmung - Erstkommunion
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Freiluft-Gottesdienst mit Tiersegnung:
Unser Pfarrpatron Franz von Assisi nennt alle Geschöpfe 
Gottes auf der Erde seine Schwestern und Brüder. Dazu 
zählen auch Haustiere, die für viele Menschen liebge-
wonnene Begleiter im Leben sind. Gottes Segen für sich 
und das Tier erbitten - die Möglichkeit dazu haben Sie 
beim Gottesdienst im Freien mit Tiersegnung am Sonn-
tag, 29.06. um 09:30 Uhr im Garten der Kirche.

Ferienbetreuung in der Gute Laune Ferienwoche:
Vom 07.07. - 11.07. und 21.07. - 25.07.2025 findet tägl. 
von 08:00 - 14:00 Uhr ein großartiges Ferienprogramm 
für alle Kinder ab 6 Jahren statt. Workshops, Nähen, 
Werken, Spielen im Garten oder Abkühlen auf der Was-
serrutsche lassen keine Langeweile aufkommen. Wo: 
Pfarre St. Franziskus. Kosten pro Woche: €155 (inkl. 
Jause und Mittagessen). Anmeldung: Sandra Wogawa 
Tel. 0680 31 36 173 oder sandrawogawa@gmx.at.

Bring your BBQ:
Am Sonntag, 06.07. von 14:30 – 18:00 Uhr, laden wir 
Christ:innen aller Kirchen und Konfessionen zum Grill-
fest auf unsere Pfarrwiese ein – bringen Sie Ihr Grillgut, 
Salate und Kuchen fürs gemeinsame Buffet, Picknick-
decken, Spiele etc. mit. Gemeinsam möchten wir ins Ge-
spräch kommen, neue Leute treffen und eine gute Zeit 
verbringen – für Kinder wird eine Wasserrutsche aufge-
baut. Nur bei Schönwetter!

Pilgern:
Am Dreifaltigkeitssonntag, den 15.06., laden wir wieder 
herzlich zum Pilgern ein. Wir starten nach dem Gottes-
dienst in der Pfarre gemeinsam um 11:00 Uhr los. Ziel ist 
die Dreifaltigkeitskirche in Stadl-Paura. Hier feiern wir 
zum Abschluss miteinander eine Andacht. Zurück nach 
Wels geht es mit öffentlichen Verkehrsmitteln.

Laufen für Afrika:
Die Pfarre St. Franziskus nimmt heuer am 28.06. im 
Rahmen der Aktion "Laufen für Afrika" am Marktlauf in 
Gunskirchen mit einer Gruppe Läufer:innen  und einer 
Gruppe  Walker:innen  teil. Es sollen damit das Schul-
projekt von Sr. Mary in Nairobi sowie das Friedensprojekt 
von Daoud Nassar in Palästina unterstützt werden. Wir 
ersuchen um tatkräftige Unterstützung des Projektes 
mittels Lauf-Patenschaften (AT34 2032 0108 0002 5067).

Grill- und Filmabend der Männer:
Schon eine lieb gewordene Tradition als Abschluss des 
Arbeitsjahres ist unser gemeinsamer Abend zu Beginn 
des Sommers. Gerhard Schön grillt für uns, auf der Ver-
anda genießen wir gemeinsam das Essen. Dann gibt es 
noch einen von Anton ausgewählten Film, den wir bei 
warmem Wetter im Freien, sonst drinnen anschauen. 
Termin: Dienstag, 01.07.2025, 19:00 Uhr. Anmeldung bei 
Peter Eckerstorfer.

Maria Himmelfahrt:
Am 15.08., mitten im Sommer, ist der Marienfeiertag 
immer auch verbunden mit einer Segnung von Kräutern. 
Diese "Apotheke Gottes" soll Mensch und Tier Wohl-
befinden und Gesundheit für Leib und Seele schenken 
und unsere Sinne erfreuen. Gerne können diese Kräu-
ter nach dem Gottesdienst mit nach Hause genommen 
werden.

Pfingstsonntag:
Damals, am 29.05.2005, weihte Bischof Maximilian Ai-
chern unsere neue Kirche. Wenige Tage später, am 1. 
Juni, wurde St. Franziskus zur Pfarre erhoben. Wir feiern 
dieses runde Jubiläum unseres Kirchweihfestes gemein-
sam am Pfingstsonntag, den 08.06.2025 um 09:30 Uhr, 
mit einem Festgottesdienst. Zum Abschluss bekommen 
alle, die es wünschen, einen persönlichen Segen zuge-
sprochen.
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In der letzten Pfarrgemein-
deratssitzung am 10.04. wa-
ren unsere Gäste jene Per-
sonen, die unterschiedliche 
spirituelle Angebote in un-

serer Pfarre anbieten. Uns wurde wieder ein-
mal mehr bewusst, welche Vielfalt - wie die 
Meditation, das heilsame Berühren, Exerziti-
en im Alltag, Frauenliturgie, das Taizégebet, 
Regenbogengottesdienste, Literarisch-künst-
lerische Feiern und den achtsamen Wochen-
beginn - es in unserer Pfarre gibt Dafür ein 
großes und herzliches Danke an die Gestal-

ter:innen und Verantwortlichen.
Weiters waren auch die Sanierung des Pfarr-
gebäudes und die damit verbundene Spen-
denaktion ein intensives Thema. Jeder Euro 
ist ein wertvoller Beitrag, um die Kosten zu 
stemmen. Die PV-Anlage am Pfarrgebäude 
ist bereits installiert und in Betrieb. Die Dach-
haut des Kirchengebäudes hat mehrere un-
dichte Stellen, die bereits begutachtet wurden 
und für die nun die entsprechenden Maßnah-
men zur Sanierung eingeleitet sind.
Die Vorbereitungen für den Flohmarkt am 20. 
und 21.09.2025 laufen auf Hochtouren.
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Neues aus dem Dekanat
In vielen 
Pfarren 
des De-
k a n a t s 
h a b e n 
die Seel-
s o r g e -
t e a m s 
i h r e 
A r b e i t 

aufgenommen und leiten gemeinsam die 
Pfarrgemeinschaften vor Ort. Für uns alle ist 
das Neuland und eine Umstellung, und daher 
klappt es noch nicht überall und allezeit rei-
bungsfrei, aber Energie, Zuversicht und Freu-
de an der Tätigkeit machen kleine Hoppalas 
wett.
Mit 14. Juni ist die Reihe der Seelsorgeteam-Ein-
führungstage beendet. An fünfeinhalb Tagen 
trafen sich die Teams aus den Pfarren – auf 
dem Programm standen Informationen, Inputs 
und Austausch zu Fachfragen in den einzelnen 
Schwerpunkten Finanzen, PGR-Organisation, 
Gemeinschaft, Liturgie, Caritas und Verkün-
digung sowie Übungen zu Teambuilding und 
Reflexion der gegenwärtigen Arbeit. Neben 
Austausch und einem besseren Kennenler-
nen über die momentanen Pfarrgrenzen hin-

weg war 
auch viel 
Energie 
und gu-
ter Geist 
s p ü r -
bar, der 
H o f f -
n u n g 
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die Kirche in der neuen Pfarre Raum Wels.
Ab Herbst werden neue Seelsorger:innen und 
ein Priester das Team im Dekanat verstärken. 
Die Kirche wird sich auch mit Angeboten und 
Veranstaltungen in der Landesgartenschau 
2027 in Wels einbringen und im Projekt „Nach-
gehende Seelsorge“ an unerwarteten Plätzen 
mit Menschen ins Gespräch kommen, wie jetzt 
schon in der SCW, beim Volksfest oder im Tier-
garten.
Trotz der Bremse durch die aufgeschobenen 
Pfarrgründung ist im vergangenen Jahr viel 
Vertrauen gewachsen und das Gefühl, dass 
wir kirchlich Engagierte zusammengehören, 
an einem Strang ziehen und viel voneinander 
lernen können.

Angelika Gumpenberger-Eckerstorfer, 
design. Pastoralvorständin
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Vorbereitungen Maibaumfest
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Der Countdown zum Jungscharlager

Miniausflug
Heuer findet unser jährlicher Miniausflug am Samstag, 
den 31.05.2025 von 09:00 bis circa 16:00 Uhr, statt.
Alle, die mitfahren wollen, sollten bis zum Ministranten-
ausflug insgesamt sechsmal ministriert haben. Dieses 
Jahr haben wir keine lange Reise vor uns, wir bleiben 
nämlich in Oberösterreich. Es gibt ein spannendes und 
abwechslungsreiches Programm für euch - aber keine 
Sorge, wir bleiben nicht in Wels!

Lorenz Mayer-Leidlmair, Mini-Leiter

Es ist die erste Aktion im Jahr, welche wir draußen ma-
chen können. Es ist die einzige Aktion im Jahr, bei der es 
Karotten zum Suchen gibt. Es ist die letzte Gelegenheit, 
noch eine Dekoration für den Osterstrauch zu basteln. 
Natürlich geht es um die Osteraktion der Jungschar, wir 
freuen uns schon aufs nächste Mal.

Für viele von uns seit Jahren fixer Bestandteil des Feri-
enprogramms: das Jungscharlager!  Nachdem wir letz-
tes Jahr quartierbedingt für unser Lager in der Pfarre 
bleiben mussten, freuen wir uns besonders, dieses Mal 
wieder in die Sportmittelschule in Sandl fahren können. 
Und nicht nur das Quartier ist diesmal erstklassig, auch 
das Programm, welches wir uns für dieses Jahr über-
legt haben, lässt keine Wünsche offen. Natürlich haben 
wir uns ins Zeug gelegt, wieder kreative Lagerfilme zu 
drehen, heuer zum Lagerthema: "We are Family – Unter-
wegs mit Familie Francesco" in denen sich einige kurio-
se Charaktere auf die Suche nach einem verschollenen 
Familienerbstück begeben. Kurz: Wir freuen uns, mit al-
len Kindern von 6 bis 14 Jahren vom 13.07. bis 19.07. auf 
Jungscharlager zu fahren. Die Formulare für die Anmel-
dung gibt es in den Heimstunden und am Schriftenstand; 
bitte ausgefüllt bis 30.06. bei einem Gruppenleiter oder 
im Pfarrbüro abgeben! Dieses Jahr nehmen wir 45 Kin-
der mit, also seid schnell!

Florian Eckerstorfer, Gruppenleiter

Beauftragungsfeier - Seelsorgeteam

Palmsonntag

Gründonnerstag - Karfreitag

Auferstehungsfeier am Ostermorgen
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Die Pfarre St. Franziskus kennen wir 
schon lange, weil wir immer schon in 
der Nähe gewohnt haben. Wir sind oft 
vorbeispaziert oder haben das Franzis-
kusfeuer besucht. Was uns dabei gut 
gefallen hat, war, dass sich Menschen 
hier einfach treffen, beisammen sein 
und gemeinsam feiern können ohne ei-
nen strengen kirchlichen Anstrich. Die 
Atmosphäre hier hat sich für uns richtig 
angefühlt und daher wollten wir unsere 
beiden Kinder gern hier taufen lassen. 
Dadurch sind wir schrittweise in die Ge-
meinschaft hineingewachsen.

David: Ich wollte neue Leute kennenler-
nen und Freundschaften schließen und 
habe mich daher auch bereiterklärt, im 
Finanzausschuss mitzuarbeiten. Au-
ßerdem helfe ich oft aus, wenn es um 
Reparaturen oder technische Angele-
genheiten im Pfarrzentrum geht.

Carina: Wir kommen sonntags oft zum 
Gottesdienst. Vor allem, wenn ein Kin-
derelement angeboten wird. Das gefällt 
uns allen sehr gut! Ich war auch im Kin-
derliturgiekreis und im Pfarrgemeinde-
rat tätig, aber leider sind unsere zeitli-
chen Ressourcen sehr begrenzt und wir 
müssen mit der Kinderbetreuung gut 
jonglieren, daher bin ich da momentan 
nicht aktiv.

Was uns beiden hier besonders gut ge-
fällt, ist die Klarheit und Offenheit, mit 
der man in St. Franziskus willkommen 
ist. Allein schon das Gebäude strahlt 
etwas Einladendes aus. Wenn man vor-
beikommt und sieht, dass jemand im 
Büro ist, traut man sich, einfach hinein-
zugehen und nachzufragen. Das hängt 
in unseren Augen auch mit der Bauwei-
se und den vielen Glasflächen zusam-
men. Hier will sich niemand verstecken, 
sondern hier soll klar sein, dass man 
jederzeit einfach kommen kann.

Carina: Ich gehe auch öfter mal ins Fo-
yer der Kirche und schaue nach, ob es 
am Schriftenstand etwas Neues, Inter-
essantes gibt.
Für uns ist klar, dass man das hier ein-
fach tun darf und durch die Offenheit 
und Transparenz sogar dazu ermutigt 
wird.

David: Ich komme auch gern mit den 
Kindern her und wir sind eine Weile im 
Park oder beim Bach. In dieser Zeit ge-
nieße ich es, einfach nur da zu sein und 
nichts zu tun. Auch das ist etwas, das 
mir zum Entschleunigen und zu Klar-
heit verhilft.

David Erlebach und Carina Heeger, 
mit Oliver und Matthias 

33 / 33 / 7 / 4 Jahre alt 

Technischer Vertrieb, Selbständig

Irene Fischer,
Redaktionsteam

Menschen unserer PfarreErholung für pflegende Angehörige 2025
Pflegende Angehörige leis-
ten täglich Unglaubliches – 
mit viel Liebe, Sorgfalt und 
Ausdauer. Das kostet sehr 
viel Kraft und Nerven. Umso 
wichtiger sind Auszeiten und 
ein bewusster Abstand zum 
Alltag, um wieder Energie zu 
schöpfen.
Die Caritas OÖ bietet auch 
2025 wieder spezielle Erho-
lungstage für Menschen, die 
ihre Liebsten betreuen. Im 
Mittelpunkt stehen Entspan-
nung für Körper, Geist und 
Seele, Austausch und neue 
Impulse sowie gemeinsame 
Wanderungen in der Natur. 
Die Teilnehmer:innen erwar-
tet ein abwechslungsreiches 

Programm, begleitet von ei-
nem erfahrenen Team.
Über finanzielle Unterstüt-
zungsmöglichkeiten unter-
stützt die Caritas gerne.

Kommende Termine 2025:
Bad Kreuzen, 07. – 11. Juli
Windischgarsten, 05. – 10. Okt.

Infos & Anmeldung:
www.caritas-pflege.at/
oberoesterreich/pflegen-
de-angehoerige/erholungs-
tage
0676 8776 2440
pflegende.angehoerige@cari-
tas-ooe.at

Karin Fischer, Seelsorgeteam
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Es gibt Tage, die lassen mein Herz als Fo-
tograf höherschlagen. Am häufigsten ist 
das im Herbst, wenn der Traunstein plötz-
lich viele näher rückt, weil die Lufttrübung 
durch Staub und Feuchtigkeit deutlich 
geringer ist. Das ist auch der Grund, wa-
rum Weltraumteleskope, wie das James  
Hubble Webb Teleskop, bei relativ kleiner 
Bauweise fast täglich neue Erkenntnisse 
zur Entstehung und Beschaffenheit un-
seres Universums liefern. Die fehlende 
Erdatmosphäre ermöglicht einen klaren 
Blick bis an die Grenzen des Universums.

Der klare, ungetrübte Blick ist auch eine 
Frucht der Geistkraft Gottes, wie diese im 
Pfingstereignis beschrieben wird. Letzt-
lich ist die vollkommene Klarheit eine 
Eigenschaft, die ausschließlich Gott zuge-
sprochen wird. Dennoch können auch wir 
Menschen klarer sehen, wie das im 13. 
Kapitel des 2. Korintherbriefes vom Apos-
tel Paulus beschrieben wird: “Jetzt schau-
en wir in einen Spiegel und sehen nur rät-
selhafte Umrisse, dann aber schauen wir 
von Angesicht zu Angesicht.“ 1Kor 13,12a 

Er spricht in seinem Hohelied der Liebe 
von der Vollendung des Menschen, die 
letztlich erst im Tod passieren wird. Pau-
lus hatte übrigens eine schwere Augen-
krankheit und erblindete in der Verfol-

gung der Christen, bevor er in Jesus den 
Messias erkannte und zum Völkerapostel 
wurde.

Alle Brillenträger:innen werden mir bei-
pflichten, wie beeindruckend das Ergebnis 
ist, wenn wir eine geeignete Sehhilfe zur 
Hand nehmen. Allerdings ist das Ergebnis 
nicht immer nur erfreulich. Mehr Klar-
heit ist nicht schon der Gewinn. Da kann 
es Falten im Gesicht geben, die ich bisher 
noch gar nicht bemerkt habe, oder andere 
Dinge, die mich stören oder beunruhigen. 
Der neue Papst Leo XIV wurde in der Six-
tinischen Kapelle vor dem Bild des Jüngs-
ten Gerichts von Michelangelo gewählt - 
gerade deshalb.

Klarheit, auch die letzte unseres Lebens, 
gibt uns die Chance zu beurteilen, zu han-
deln und zu korrigieren, was wir nicht 
oder falsch beurteilt haben. Das betrifft 
nicht nur unsere Sinne, sondern vor al-
lem unser inneres Auge, von dem Paulus 
spricht, den Blick der Liebe. Jetzt schon 
einen klareren Blick auf uns selbst und die 
Welt um uns zu haben, erspart uns Über-
raschungen, wenn wir vor dem Spiegel 
stehen, und einmal alles wie Schuppen 
von unseren Augen fällt.

Klarheit

Anton Alfred Achleitner, 
Pfarrprovisor

Gertrud – danke, dass du bei uns warst!

EUCH ALLEN HERZLICHEN DANK FÜR ALLES …

Vor knapp zwei Jahren - im September 2023 - ist Gertrud Scha-
ringer als Pastorale Mitarbeiterin in unsere Pfarre gekommen 
und war sofort mitten drin: Als äußerst kommunikativer Mensch 
hatte sie es leicht, mit den Flohmarkt-Mitarbeiter:innen ins Ge-
spräch zu kommen und zu arbeiten, und die Kontakte haben Be-
stand.
Mit wachem Ohr und interessiertem Blick schnupperte sie in fast 
alle Bereiche des Pfarrlebens hinein. Gertrud hat ein Faible für 
theologische Inhalte und Sprache, wie wir auch bei ihren regel-
mäßigen Gottesdiensten erleben dürfen. In einigen Teams arbei-
tete sie verstärkt mit, ihre wertschätzende und ermutigende Art 
trugen einiges zum Gelingen der Angebote bei. Die Aufgabenfel-
der "Erste Kommunion" und "Firmung" lagen im zweiten Jahr in 
ihrer Verantwortung.
Drei eigenständige Projekte leitete sie im Lauf ihrer Ausbildungs-
zeit in St. Franziskus, suchte sich Teams zusammen und tat, was 
zu tun war: Der Gottesdienst "Kraftquelle" am Pfingstmontag 
2024, das Mitarbeiter:innen-Fest im Herbst und die Kinderweih-
nachts-Erwartung zu Weihnachten.
Gertrud – du hast viel gesehen, gefragt, hinterfragt, deine Ideen 
eingebracht, gearbeitet, zugehört, Feedback bekommen, Bezie-
hungen geknüpft und gestiftet, deine (Gottes-)Erfahrungen ge-
teilt und mit uns gefeiert. Herzlichen Dank für dein Da-Sein und 
alles Gute für deine weitere Tätigkeit in der Pfarrgemeinde Lang-
holzfeld ab September!

… fürs von Anfang an freundliche Willkommen-Heißen, für 
eure positive, lebendige und mutige Lebenseinstellung, für 
eure wohlwollende Geduld, euer einfühlsames Verständnis 
und Mitgefühl, wenn mir etwas nicht so gelungen ist, für euren 
Zuspruch und eure Unterstützung, für euer immer wieder ehrli-
ches, offenes und ausführliches Feedback und für alles, was ich 
mit euch erfahren, erlebt und gelernt habe.

Angelika Gumpenberger-Eckerstorfer, Mentorin und Seelsorgerin

Gertrud Scharinger, Pastorale Mitarbeiterin
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Regionale und saisonale Pro-
dukte einzukaufen, ist schon 
immer ein großes Anliegen des 
Arbeitskreises FGBdS (Fachaus-
schuss Friede, Gerechtigkeit, 
Bewahrung der Schöpfung), da 
sich daraus ein positiver Ein-
fluss auf den ökologischen Fuß-
abdruck der gekauften Produk-
te ergibt. Seit 2021 ist es auch 
möglich, elektrische Energie 
lokal zu beziehen, dazu werden 
österreichweit immer mehr so-
genannte Energiegemeinschaf-
ten (EEG) gegründet. Innerhalb 
der EEG gibt es Teilnehmer, 
welche - meist über eine PV An-
lage - elektrischen Strom pro-
duzieren und Teilnehmer, wel-
che diese Energie konsumieren. 
EEGs sind auf den Nahbereich 
beschränkt und nutzen daher 
nur einen Bruchteil des vor-
handenen Übertragungsnetzes. 
Dadurch sind die Netzgebühren 
für die bezogene Energie aus 
der Gemeinschaft reduziert - 
das ist der große Nutzen für den 
Konsumenten. Unter energie-
gemeinschaften.gv.at finden Sie 
die EEG in Ihrer Nähe.

Martin Strutzenberger, 
FA Friede, Gerechtigkeit, Bewahrung der Schöpfung

Erneuerbare Energie 
Gemeinschaft

Impuls
Getauft wurde:
Achleitner Kaja Leonie
Friedwagner Franz Ernest
Koppenberger-Drenik  
      Naomi Valentina

Lindinger Benjamin
Ortner Luzia
Parzer Emilia
Rachbauer Florentin Erik
Sittenthaler-Schiehauer Rosa

Wir trauern um:
Dr. Aichinger Friedrich
Bayrhuber Auguste
Hofer Ottilie
Hoffmann Herta
Dkfm. Dr. Niedersüß Hans
Öhreneder Hans Georg

Polndorfer Theresia
Schmidt Norbert
Schreiner Horst
Taubinger Edda
Wachter Roswitha
Zauner Gertrud

Klarheit ist die Grundlage jeder verantwortungsvollen Spendenaktion 
– nur wenn offen und nachvollziehbar kommuniziert wird, entsteht das
Vertrauen, das echte Hilfe möglich macht. Darauf bauen wir - und auf
Ihre Spende für die Sanierung unserer Pfarre - bitte lassen Sie uns nicht
"im Regen stehen". Danke! :)

Karin Fischer, 
Redaktionsteam

Wir alle bauen gemeinsam an unserer Kirche – nicht nur im übertragenen Sinn: 
In unserer Pfarrgemeinde Wels–St. Franziskus sind für 2025 notwendige und 
umfassende Sanierungsarbeiten geplant, um unsere Kirche gut für die Zukunft 
aufzustellen. Mit diesen Maßnahmen wollen wir die Energieversorgung optimieren 
und die Gebäudestruktur langfristig erhalten.

Erneuern, was uns trägt

Dachsanierung für langfristigen Schutz 
Aufgrund wiederholter Wassereintritte 
muss das Kirchendach dringend saniert 
werden. Das ist die Voraussetzung für die 
Montage der PV-Anlage.

•	Reparatur des Daches zur Vermeidung
zukünftiger Schäden

•	Modernisierung der Blitzschutzanlage

•	Kosten: rund 150.000 Euro

•	25% Unterstützung/Diözese Linz

Photovoltaikanlage für mehr Power 
Wir optimieren unsere Energiegewinnung 
mit der Installation einer neuen 
PV-Anlage und schonen damit auch die 
Umwelt.

•	Installation einer 32 KWp PV-Anlage 
auf dem Kirchengebäude

•	Teilweise Inbetriebnahme ab März 2025, 
weitere Montage nach Dachsanierung

•	Kosten: 23.000 Euro

•	70% Unterstützung/Diözese Linz

Haustechnik für mehr Effizienz 
Umstellung auf ein modernes, nachhalti- 
ges System: Im Sommer bereiten wir das 
Wasser mit Sonnenstrom auf, im Winter 
heizt die Pellets-Anlage.

•	Umstellung der Warmwasserbereitung
auf E-Patronen in Pufferspeichern

•	Weiterverwendung der bestehenden
Steuerung zur Kostenoptimierung

•	Kosten: rund 50.000 Euro

•	75% Eigenleistung/St. Franziskus

Wir brauchen dich(t)!
Bitte lass uns nicht 
“im Regen stehen“ 

und unterstütze unsere Pfarrgemeinde mit 
deiner Spende für die Sanierung:

Ob groß oder klein - jeder Betrag zählt. 
Herzlichen Dank!

So sorgen wir dafür, dass St. Franziskus auch 
zukünftig ein energievoller Ort der Spiritualität 
und Gemeinschaft ist.

oder
Röm.-kath.
Pfarre Wels-St.Franziskus
IBAN: AT34 2032 0108 0002 5067
BIC:    ASPKAT2LXXX
Verwendungszweck: Dichtes Dach

Überweisung mit QR-Code

Geheiratet haben:
Alexander Biereder, MAS und Mag. Andrea Schartner
Ralf und Christine Oppermann

Energiegemeinschaft Vogelweide-Laahen

In Wels Nord wurde vor kur-
zem die Erneuerbare Energie-
gemeinschaft (EEG) Vogelwei-
de-Laahen ins Leben gerufen. 
Alle, die Strom vom Umspann-
werk Wels Nord beziehen, kön-
nen daran teilnehmen. Der ei-
gens gegründete Verein ist nicht 
gewinnorientiert und ermög-
licht es sowohl Privatpersonen 
als auch Unternehmen, durch 

Photovoltaikanlagen Strom zu 
produzieren und überschüssi-
gen Strom anderen Mitgliedern 
zu fairen Konditionen zur Verfü-
gung zu stellen.

Weitere Informationen zur Teil-
nahme und Anmeldung finden 
sich auf der Homepage:
https://www.eeg-vogelwei-
de-laahen.at

Angelika Gumpenberger-Eckerstorfer, 
Seelsorgerin



Geschätzte 
Leserin, 
geschätzter 
Leser unseres 
Pfarrblattes! 

In einer Zeit der vielfältigen Meinun-
gen, Ansichten und Entwicklungen 
(Kriege, wirtschaftliche und politi-
sche Instabilität, Komplexität und 
Künstliche Intelligenz) ist es manch-
mal schwierig, sich zu orientieren, zu 
wissen und fühlen, was "richtig" oder 
"falsch" ist, fällt schwer. Es fehlt der 
innere Kompass, um sicher und sou-
verän Alltagssituationen zu meistern. 
Da stelle ich mir oft die Frage: Wie 
komme ich zu einer Klarheit für mich?

Ich bin auf der Suche nach meinem in-
neren Kompass, der mich leitet. Die-
sen finde ich immer wieder in meinem 
Glauben, in der Selbstliebe und der 
Nächstenliebe, dem Vertrauen, dass 
Gott für mich sorgt und zum richtigen 
Zeitpunkt jene Situationen in mein Le-
ben kommen, die ich meistern darf, 
um zu lernen und Neues über mich 
und die Welt zu erfahren. Der inne-
re Kompass ist manchmal stabil und 
sicher, und dann wieder gerät er in 
Turbulenzen. In diesen Phasen halte 
ich es mit dem Spruch "Stille im Kopf 
bringt Klarheit ins Herz" (Autor unbe-
kannt). Und Klarheit im Herzen gibt 
Souveränität und innere Sicherheit 
im Denken, Reden und Handeln. Wie 
wichtig das ist, darf ich täglich im Um-
gang mit meinen Kund:innen erleben. 
Und gerade in großen Umbruchsitua-
tionen des Lebens (privat - beruflich - 
…), ist diese Klarheit oft völlig abhand-
engekommen. Zwei Gedanken tragen 

mich durch solche Unsicherheiten 
hindurch: "Wo ein Wille, da ein Weg" 
und "Vater, lass mich dein Werkzeug 
sein und wirke in mir und durch mich".

In diesem Vertrauen gelingt es immer 
wieder, den Blick auf das Wesentli-
che zu richten, und/ oder auch ande-
re Blickwinkel einzunehmen und zur 
Erweiterung von Möglichkeitsräumen 
in den Gedanken und Gesprächen bei-
zutragen. Das erleichtert Schritt für 
Schritt in schwierigen - gefühlt und 
gedacht - ausweglosen Situationen, 
neue Perspektiven zu schaffen; und so 
den eigenen inneren Kompass wieder 
zu aktivieren und nutzbar zu machen.

Ich wünsche Ihnen die Chance, Ihre 
Gedanken zur Ruhe zu bringen, damit 
Klarheit entstehen kann. Anschlie-
ßend den Mut und die Kraft, die Er-
kenntnisse in klare Worte, Gesten und 
Handlungen zu bringen.
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Sonn- und Feiertagsgottesdienste: 09:30 Uhr
In den geraden Wochen ist mittwochs um 
19:00 Uhr Vesper, in den ungeraden Wochen 
Meditation.
Im Juli und August entfallen Meditation und 
Vesper!

Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Freitag: 
08:00 bis 11:00 Uhr, Dienstag und Donnerstag: 
17:00 bis 19:00 Uhr; Telefon: 07242/64866
Bürozeiten in den Sommerferien:
(07.07. - 05.09.2025): Montag und Freitag von 
09:00 bis 11:00 Uhr

Gabriele Haas,
Seelsorgeteam

So., 01.06., 19:00 Uhr: 
SonntagAbend in Wels - Literarisch-Künstlerische 
Feier: Kohelet3
Mo., 02.06., 10:00 Uhr: 
"Achtsamer Wochenbeginn" mit Michaela Stauder
Mi., 04.06., 18:00 Uhr: 
Mutmach-Gruppe Krebs
So., 08.06., 09:30 Uhr: 
Gottesdienst zum Pfingstsonntag mit Segnung 
(siehe Seite 8)
Mo., 09.06., 09:30 Uhr: 
Gottesdienst zum Pfingstmontag
Mi., 11.06., 19:45 Uhr: 
Treff junger Frauen "Gemütlicher Abschlussabend"
So., 15.06., 10:30 Uhr: 
Pilgerwanderung zur Dreifaltigkeitskirche Stadl 
Paura (siehe Seite 8)
Do., 19.06., 09:30 Uhr: 
Fronleichnamsgottesdienst im Franziskus Park
So., 22.06., 19:00 Uhr: 
SonntagAbend in Wels - Heilsam berühren
Mi., 25.06., 09:00 - 11:00 Uhr: 
Stillgruppe für Mütter mit Babys - Anmeldung 
erforderlich!
Mi., 25.06., 19:30 Uhr: 
Musik auf der Veranda - "A Cappella Chor Wels" 
(siehe Seite 16)
Sa., 28.06., 16:00 - 18:00 Uhr: 
Jungscharabschluss
Sa., 28.06., 16:00 Uhr: 
Laufen für Afrika in Gunskirchen (siehe Seite 8)
So., 29.06., 09:30 Uhr: 
Gottesdienst mit Tiersegnung (siehe Seite 9)

Mo., 30.06., 19:30 Uhr: 
Frauenrunde "Kreativer Abend"
Di., 01.07., 19:00 Uhr: 
Grill- und Filmabend der Männer
Mi., 02.07., 18:00 Uhr: 
Mutmach-Gruppe Krebs
Mi., 02.07., 19:30 Uhr: 
Musik auf der Veranda - "Noche de Boleros" 
(siehe Seite 16)
So., 06.07., 09:30 Uhr: 
Gottesdienst mit Verabschiedung Gertrud Scharin-
ger
So., 06.07., 14:30 Uhr: 
Fest der Christ:innen (siehe Seite 9)
So., 06.07., 19:00 Uhr: 
SonntagAbend in Wels - Literarisch-Künstlerische 
Feier mit Johann Kleemayr und Sybille Gandler
07.07. - 11.07.2025: 
"Gute Laune Ferienwoche 1" (siehe Seite 9)
Mi., 09.07., 19:30 Uhr: 
Musik auf der Veranda - "Kohelet West" 
(siehe Seite 16)
13.07. - 19.07.2025: 
Jungscharlager in Sandl (siehe Seite 11)
Mi., 16.07., 19:30 Uhr: 
Musik auf der Veranda - "Wieland Nordmeyer" 
(siehe Seite 16)
21.07. - 25.07.2025: 
"Gute Laune Ferienwoche 2" (siehe Seite 9)
Fr., 15.08., 09:30 Uhr: 
Gottesdienst zu Maria Himmelfahrt (siehe Seite 9)

Gleich vormerken
Großer Flohmarkt in St. Franziskus am 20./21. September 2025
Zeltaufbau: 29.08.2025 ab 14:00 Uhr
Sortieren und Spendenannahme: 01.09. - 18.09.2025
Zeltabbau: 26.09.2025 ab 14:00 Uhr
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